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Bereits im vergangenen Jahr kam es zu deutlich mehr rechtsmotivierten Straftaten im 
Zusammenhang mit verbotenem Waffen- und Sprengstoffbesitz als noch 2021. Doch bei 
der Entwaffnung der »Reichsbürger«-Szene kommen die Behörden nur mühsam voran. 
Hinzu kommen rechte Waffenfunde, die in der Kategorie »Nicht zuzuordnen« landen.

Bei vier Hausdurchsuchungen stoßen die Ermittler*innen auf 
mehrere Waffenteile und Munition sowie verbotene Gegenstände. Die 
Ermittlungen richten sich gegen zwei Männer aus dem Wetteraukreis 
und einen 35-Jährigen aus Thüringen, die einer rechten Gruppierung 
angehören.

12.01.2023, Wetteraukreis, Hessen

Ein 63-Jähriger beleidigt mehrere Jugendliche mit rassistischen 
Parolen und bedroht sie mit einem Säbel.

23.01.2023, Potsdam, Brandenburg

Bei der Durchsuchung der Arbeitsstelle und der Wohnung eines 
48-jährigen »Reichsbürgers« stellen die Ermittler*innen zehn Lang- 
und drei Kurzwaffen sowie zirka 3.000 Schuss Munition sicher. Das 
Landratsamt Passau erkennt ihm alle waffenrechtlichen Erlaubnisse 
ab und zieht die Waffen ein.

26.01.2023, Landkreis Passau, Bayern

Bei der Durchsuchung der Wohnung eines 55-jährigen 
»Reichsbürgers« im Münchner Stadtteil Neuhausen werden neben 
Messern und Schlagstöcken eine Armbrust, eine halbautomatische 
Pistole, mehrere tausend Stück Munition sowie drei funktionsfähige 
Handgranaten sichergestellt. 

02.03.2023, München, Bayern

Bei Durchsuchungen im Landkreis Freyung-Grafenau stellen 
Ermittler*innen bei vier Männern Waffen und gefährliche 
Gegenstände wie Armbrüste und Luftgewehre sicher. Einer 
der Männer ist ein »Reichsbürger«, die anderen stehen der 
»Reichsbürger«- und »Querdenken«-Szene nahe.

02.03.2023, Freyung-Grafenau, Bayern

Bei der Festnahme eines »Reichsbürgers« werden bei der 
Durchsuchung des Wohnhauses in Bissingen mehrere Gegenstände 
sichergestellt, die unter das Waffengesetz fallen. Das Amtsgericht 
Ellwangen warf dem 46-Jährigen unter anderem Volksverhetzung, 
unerlaubten Besitz von Schusswaffen und Munition, Handel mit 
Schusswaffen und den Umgang mit explosionsgefährlichen Stoffen 
vor.

22.02.2023, Bissingen, Bayern

Weil gegen ihn wegen Volksverhetzung und das 
Ausgangsstoffgesetz ermittelt wird, durchsucht die 
Polizei die Wohnung eines 44-Jährigen und stößt 
dort auf Chemikalien.

21.03.2023, Bruchsal,  
Baden-Württemberg

Nachdem im Dezember 2022 die »Patriotische 
Union« aufgedeckt wurde, werden bei einer zweiten 
Razzia 20 weitere Objekte des »Reichsbürger«-
Netzwerks durchsucht. Dabei stellen die 
Ermittler*innen mindestens 15 Schusswaffen sicher. 
In Reutlingen schießt Markus L. dabei auf die 
Beamt*innen und trifft einen in den Arm. Bei dem 
Verdächtigen werden 22 weitere Waffen gefunden, 
die er legal besaß.

22.03.2023, bundesweit

Bei Hausdurchsuchungen wegen des Verdachts des 
illegalen Drogenhandels bei drei 35, 38 und 66 
Jahre alten Neonazis in Colditz beschlagnahmen die 
Ermittler*innen fünf Kurz- und zwei Langwaffen.

28.03.2023, Colditz, Sachsen

Im Rahmen von Ermittlungen wegen Verstoßes 
gegen das Sprengstoffgesetz durchsucht die Polizei 
das Haus eines 62-jährigen »Reichsbürgers« und 
stellt mehrere Materialien zur Herstellung von 
Sprengkörpern sicher. Bei einer Durchsuchung 
im August 2022 waren in dem Haus des Mannes 
selbstgebastelte Sprengkörper gefunden worden.

18.04.2023, Lauta, Sachsen

Bei der Durchsuchung des Anwesens eines 61-Jährigen 
»Reichsbürgers« in Bad Dürkheim werden sechs Kurz- und vier 
Langwaffen sowie Munition sichergestellt.

25.04.2023, Bad Dürkheim, Rheinland-Pfalz

Bei einem 47-jährigen »Reichsbürger« 
beschlagnahmen Ermittler*innen mindestens sieben 
Schusswaffen, rund 13.000 Schuss Munition, eine 
Armbrust mit Zielfernrohr, Zwillen und Schleudern 
sowie 2.000 Stahlkugeln.

05.05.2023, Singen, Baden-
Württemberg

Bei Durchsuchungen in den Landkreisen Marburg-
Biedenkopf, Gießen, Rheingau-Taunus, Bergstraße, 
Odenwald, Offenbach, Main-Kinzig und Vogelsberg 
bei 13 Neonazis stellt die Polizei einen Degen, zwei 
Schlagringe, und Schreckschusswaffen sicher.

08.-12.05.2023, HessenEin 57-jähriger Verschwörungsgläubiger aus der Corona-Leugner-
Szene greift Einsatzkräfte in einem Hochhaus gezielt an, schleudert 
ihnen brennendes Benzin entgegen und löst eine Explosion aus. 
Bei der späteren Durchsuchung seines Kellers findet die Polizei 
Schreckschusswaffen, Messer und Dolche.

11.05.2023, Ratingen, Nordrhein-Westfalen

Mit Hausdurchsuchungen geht die Polizei 
gegen Teilnehmer*innen einer extrem rechten 
Chatgruppe in Thüringen und den Kreisen Rostock, 
Nordwestmecklenburg und Ludwigslust-Parchim in 
Mecklenburg-Vorpommern vor. Sie stellt Waffen, 
waffenähnliche Gegenstände und Munition sicher.

24.05.2023, Thüringen & 
Mecklenburg-Vorpommern

Wegen Brandstiftungen und Schüssen auf die Synagoge in Bochum 
2021 nimmt die Polizei einen 37-jährigen Bochumer fest. Bei der 
Dursuchung seiner Arbeitsstelle und seiner Wohnung stellen die 
Ermittler*innen unter anderem Messer, eine Pistole und rechte 
Devotionalien sicher.

25.05.2023, Bochum, Nordrhein-Westfalen Nachdem der Neonazi Ulf M. mit einer Langwaffe 
durch die Wohnungstür seiner Nachbarin 
pakistanischer Abstammung schießt, finden die 
Ermittler*innen bei ihm neben der Tatwaffe weitere 
Schusswaffen, »andere gefährliche Gegenstände« 
und Nazi-Devotionalien.

27.05.2023, Hamburg

Am Bahnhof von Peine schießt David S. aus Eickenrode mit einer 
Armbrust einem syrischstämmigen Mann einen Pfeil in den Rücken 
und verletzt ihn schwer. Der Täter trägt ein T-Shirt der Neonazi-Band 
»Landser«.

17.06.2023, Peine, Niedersachsen

Bei der Durchsuchung des Grundstücks des Rechten 
Stefan K. in Hörsten finden die Ermittler*innen 
insgesamt 300 Waffen, eine Tonne Munition und 20 
Kilogramm Sprengstoff. Auf dem Dachboden hatte er 
ein »Nazi-Museum” eingerichtet.

20.06.2023, Hörsten, Niedersachsen

Im Hanauer Stadtteil Wolfgang schießt ein 59-jähriger Rassist nach 
einem Streit einem 24 Jahre alten Mann mit Migrationsgeschichte 
mit einer Schusswaffe in den Oberschenkel und lässt ihn blutend im 
Fahrstuhl liegen. Der Täter hatte bereits in der Vergangenheit junge 
Männer mit Migrationshintergrund bedroht und ihnen seine Waffen 
gezeigt, darunter eine Tomahawk-Axt und eine Machete.

20.06.2023, Hanau, Hessen
Bei Durchsuchungen des Wohnhauses und 
der Arbeitsstätte eines 57-Jährigen finden 
Ermittler*innen 28 Pistolen und 29 Langwaffen, 
unzählige Waffenteile und mehr als 60 Kilogramm 
Munition. Weiterhin werden NS-Devotionalien im 
mittleren vierstelligen Bereich sichergestellt. 

21.06.2023, Treuen & Auerbach, 
Sachsen

Bei Durchsuchungen gegen Bernd S., Mitarbeiter 
des Kampfmittelbeseitigungsdienstes des 
Zentraldienstes der Polizei, werden mehrere Waffen, 
größere Mengen Munition, Handgranaten und 
»sprengstoffverdächtige Substanzen« gefunden. S. 
soll dem »Reichsbürger«-Milieu angehören.

28.06.2023, Zossen, Kummersdorf &  
Königs-Wusterhausen, Brandenburg

Im Büro des AfD-Landtagsabgeordneten Udo Stein wird ein Rucksack 
mit Munition und ein Jagdmesser gefunden, kurz zuvor waren in 
seinem Privathaus 15 scharfe Gewehre und Pistolen sichergestellt 
worden. 

23.06.2023, Bühlertann & Stuttgart,  
Baden-Württemberg

Nachdem ein 59-jähriger Mann vom Balkon aus eine syrische 
Familie mit einer Langwaffe bedroht hat, finden Polizist*innen in 
seiner Wohnung zahlreiche Schuss- und Stichwaffen sowie rechte 
Propaganda.

29.06.2023, Mühlheim, Nordrhein-Westfalen


